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Göttinger Tageblattmediamediakombikombi

den Blick über den Holzmin-
dener Marktplatz schweifen.
„So schön hatten wir uns den
Markt nicht vorgestellt“, ge-
steht er. Um dann gemeinsam
mit seinem Band-Partner für
ein etwas anderes Konzert in
der Marktsommer-Reihe zu
sorgen.

An diesem lauen Sommer-
abend sind die Tische, Stühle
und Bänke, die das Stadtmar-
keting und die Markt-Gastro-
nomen einmal mehr aufge-
stellt haben, nicht ganz so gut
besetzt. Liegt es an den ande-

ren Veranstaltungen, die pa-
rallel laufen?Wer etwas später
kommt, zufällig vorbei bum-
melt, der findet an diesem
Abend noch einen Platz auf
demMarktplatz. Und wird mit
ruhigem und gediegenem
Blues, Soul und Jazz belohnt
und mit gestandenen Musi-
kern: Mit dem Multi-Talent
Dieter Gasde, der Schlagzeug
auf dem Cajon sitzend, spielt
und gleichzeitig Saxophon,
Querflöte, Bluesharp, chroma-
tische Mundharmonika oder
Mundposaune bedient. Und

String Blow Duo: Das etwas andere Marktsommer-Konzert
gediegene Blues-, soul- und Jazzmusik statt hits zum mitsingen und sounds zum tanzen

HolzmInDen. Für Dieter Gas-
de und Marco Böttcher ist es
einePremiere.DasStringBlow
Duo aus Eisenach ist zum ers-
ten Mal beimMarktsommer in
Holzminden, wurde erst kurz
zuvor vom Stadtmarketing für
den fünften Konzertabend,
quasi alsÜberraschungs-Gast,
genannt. „Gediegene Blues-,
Soul- und Jazzmusik“, so die
Ankündigung, haben sie im
Gepäck. Zunächst aber lässt
Dieter Gasde von der Bühne

VON BIRgIt schNEIDER

So ganz sprang der Funke nicht über beim String BlowDuo. Klaus-Dieter Mauritz und seine Frau Ute,
bei vielenMarktsommer-Konzerten tanzfreudig dabei, wagten sich aber auch diesmal auf die Tanzflä-
che vor der Bühne. BIRgIt schNEIDER

mit Marco Böttcher, der sehr
weich undmit Eleganz das Gi-
tarrenspiel beherrscht. Jazz-,
Blues- und Soulfreunde kom-
men hier voll auf ihre Kosten.

Andere aber, die von den
vier vorausgehenden Markt-
sommer-Konzerten Anderes
gewohnt sind, die bekannte
Hits mitsingen und auch mit-
tanzen wollen vor der Bühne,
fremdelnmit denmeist sanften
Soul- und Jazz-Tönen. Ihnen
sei gesagt, am nächsten Sams-
tag gibt es wieder Bekanntes:
Dann serviert die Band „Sum-
merbreeze“ einen buntenMix
aus Oldies, Rock, Folk, Count-
ry und einen „Schuss“ Latin.
Die lokalen Musiker Uwe Ka-
nitz (Gesang, Gitarre), Nisse
Jesse (Gesang,Geige,Mando-

line), Timo Illig (Gesang,Harp,
Akkordeon), KlausOstermann
(Percussion)undKarstenWab-
nitz (Bass) stehen für einen ab-
wechslungsreichen Abend.

Apropos Sommerabend
unter den Platanen: Die Stadt
Holzminden hat für ein opti-
sches I-Tüpfelchen bei den
Marktsommer-Konzerten ge-
sorgt. Die Lichterketten in den
Platanen leuchten schon zu
Konzertbeginn. Und machen
den HolzmindenerMarktplatz
damit für BandundGäste noch
ein bisschen schöner. Es ist ein
eindrückliches Bild, mit dem
das String Blow Duo zurück-
reist nach Eisenach. Und
eines, das die Holzmindener
Marktbesucher immer wieder
gern mit nach Hause nehmen.

Das String BlowDuo aus Eisenach gestaltete dasMarktsommer-
Konzert am Samstagmit Blues-, Soul- und Jazzmusik. BIRgIt schNEIDER

Kita zum Schnuppern und
zum Schultheater da gewe-
sen.Heine stellte dieNamens-
geberin der Schule, Astrid
Lindgren, vor und ihre be-
kannteste Figur, Pippi Lang-
strumpf. „Die ist sehr stark
und kann gut rechnen – oder
doch nicht so ganz!?“ Ein ers-
ter Rechenentest für die Kin-
der erbrachtegenaudiesesEr-
gebnis. „Kunterbunt wie ihre
Villa Kunterbunt ist auch
unsere Schule“, erzählte die
Schullleiterin und berichtete,
ein Nachbau des Schiffes von
Pippis Vaters, die „Hoppetos-
se“, werde bald auf dem neu-
en Schulhof stehen.

Schulleiterin Heine: „Ihr seid
nicht allein“

Es beginne jetzt ein neuer Le-
bensabschnitt – aber: „Ihr seid
nicht allein“, sagteKatrinHei-
ne und stellte denSchulanfän-
gerkindern ihre Klassenlehre-
rinnen Katrin Schweyen,
Louisa Walter, Elena Hinrich,
Angelina Ramchal und Ina

HolzmInDen. Für die Astrid-
Lindgren-Schule ist dieses
Jahr alles besonders: Erst der
Umzug in die neue Schule
nachdenOsterferien, jetzt die
erste Einschulung von gleich
fünf neuenerstenKlassen! Für
vier Grundschul- und eine
Sprachheilklasse, insgesamt
91 Schulanfängern, war am
Samstag der erste Schultag.
Und dieses Ereignis wurde
fröhlich gefeiert in der schö-
nen neuen Aula mit Bühne
undTribünenstufen.Weil es so
viele Kinder, Eltern und Ge-
schwisterkinder waren, sogar
gleich zweimal hintereinan-
der.

Alles war bestens vorberei-
tet und die Kinder der Strei-
cherklasse3unterLeitungvon
Tilman und Ina Wittkopf ge-
stalteten die Einschulungsfei-
ern mit viel Musik, Gesang
und tollenLiedern. Schulleite-
rin Katrin Heine begrüßte den
Schulnachwuchs. Fast alle
waren schon einmal mit ihrer

VON thOmAs sPEcht

Wittkopf vor.DieEltern rief sie
auf, am Schulleben ihrer Kin-
der Anteil zu nehmen und sie
zu unterstützen.

Die neuen ersten Klassen
sammelten sich und bevor sie
mit ihren Lehrerinnen in die
Klassenräume zogen, verteil-

ten „Schulpolizist“ Jens-Pe-
ter Meffert, der auch Vorsit-
zender der Verkehrswacht
„Weser-Solling“ ist, sowie
Jan-Daniel Bremer, Regional-
leiter der VR-Bank in Südnie-
dersachsen als Vertreter des
Sponsors, die reflektierenden
Sicherheitskragen an alle
Schulanfänger. Sie sind wich-
tig für den sicheren Schulweg.

Auf die Gefahren des
Schulwegs hinweisen

Mit allen Kindern macht Mef-
fert einen Sicherheitsgang,
um auf die Gefahren und Tü-
cken des Schulwegs hinzu-
weisen. Die Aktion „Gelbe
Füße“ soll folgen. AndenStel-
len, wo die Kinder die Straßen
überqueren sollen, werden sie
aufgesprüht. Die Verkehrs-
wacht „Weser-Solling“ ver-
teilt die Sicherheitskragenmit
Unterstützung der VR-Bank
(die Mittel stammen aus dem
Förderprogramm „Wir tun
Gutes“) an alle I-Dötzchen in
ihrem Verbreitungsgebiet.

Heute iN
HolzMiNdeN

MoNtAg,12.August

Awo-Begegnungsstätte.ge-
öffnet 13.30 bis 17 Uhr.
Freibad.geöffnet 6.30 bis
8.30 Uhr und 10 bis 20 Uhr.
Haus &Grund.sprechstunde
14 bis 18 Uhr, tel. 05531/4720,
Ernst-August-straße 37a.
Roxy-Kino. Longlegs: 17 u. 20
Uhr; Deadpool &Wolverine: 17
Uhr; 19.30 Uhr in 3D; 200 %
Wolf: 17 Uhr; Zwei zu Eins:
19.30 Uhr; Ich – Einfach Unver-
besserlich 4: 17.15 Uhr, 19.20
Uhr in 3D.
Senioren- und Pflegestütz-
punkt. Pflegeberatungmo –
Do von 8.30 – 15 Uhr, Fr 8.30 –
12.30 Uhr, tel. 05531/707375.
SoVD-Beratungszentrum.
terminsprechstunde nach Ver-
einbarung, mo – mi + Fr 8.30 –
12 Uhr, Do 9 – 12 Uhr und 13 –
16 Uhr, erreichbar mo – Do 8 –
16 Uhr, Fr 8 – 13 Uhr unter tele-
fon 05531/7726.
Neuhaus
DRK. „mach mit ! Bleib im Kopf
und Körper fit!“, treffen zum
Kennenlernen, 15 Uhr, gemein-
desaal der Ev. Kirche.

An der neuen „Asli“ werden gleich
zwei Einschulungsfeste gefeiert

Erstmals schulstarter im neuen gebäude begrüßt / geschenke von Verkehrswacht und VR-Bank

„Damit ihr gut gesehen
werdet“, erklärte der „Schul-
polizist“, den die meisten Kin-
der schon kannten und wie-
dersehen werden. Er machte
den KindernMut: „Traut euch
was zu!“

AndieEltern appellierte er,
die Kinder bitte nicht mit dem
Auto bis direkt vor die Schule
zu fahren. „Die meisten Kin-
der können allein zur Schule
gehen“, so Meffert.

Jetzt hängen in der Nähe
aller Grundschulen im Land-
kreis wieder die Banner mit
der Aufschrift „Achten Sie auf
Kinder! – Kleine Füße, siche-
rer Schulweg“. Auch vor der
„Asli“ in der viel befahrenen
Liebigstraße wurde eines auf-
gehängt.

Die Banner mahnen die
Verkehrsteilnehmer, Rück-
sicht zu nehmen und langsam
zu fahren. Längst nicht an al-
len (Grund-)Schulstandorten
im Landkreis ist das leider
selbstverständlich, wie Schul-
kinder und ihre Eltern immer
wieder feststellen müssen.

Die Streicherklasse 3 unter Leitung von Ina und TilmanWittkopf gestaltete die beiden Einschulungs-
feiern in der jeweils voll besetzten Aulamusikalisch. thOmAs sPEcht (2)

Jens-Peter Meffert, Schulpolizist und Vorsitzender der Verkehrswacht (rechts), Jan-Daniel Bremer,
Regionalleiter der VR-Bank (links) und Lehrer Michael Natschke verteilten die Sicherheitskragen.

Pfandflaschenringe
werden installiert
HolzmInDen.Die sPD-Frak-
tion hatte es beantragt, der
stadtrat beschlossen: Anmüll-
behältern in der holzmindener
Innenstadt sollen sogenannte
Pfandflaschenringe installiert
werden. hier können Pfandfla-
schen und -dosen abgestellt
werden, um sie vor demmüll zu
bewahren. Flaschensammler
können sie dann hier einsam-
meln, abgeben und so gegen
das Pfandgeld eintauschen. Die
ersten fünf Ringe, hergestellt in
dermetallwerkstatt der BBs
holzminden, sollen noch in die-
semmonat anmüllbehältern in
der Oberen straße installiert
werden. Das teiltemichael mo-
ruz dem Innenstadtausschuss
mit. (spe)
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